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Agenda

Begrüßung und Einführung 
Dr. Hans Jürgen Fahn (MdL a. D.) 

Impulsvorträge

• Gesundheitsregion plus Miltenberg

Geschäftsstellenleiterin Lena Ullrich, M.Sc. 

Netzwerkarbeit der regionalen Akteure im Gesundheitswesen eine ideale 
Maßnahme zur Verbesserung der gesundheitlichen Versorgung der Menschen im 
Landkreis 

• Verena Scholz, Sozialversicherungsfachangestellte 

Pflegeleistung der Pflegekassen, Voraussetzungen und Überblick 

Diskussion und Gedankenaustausch 

Dr. Hans Jürgen Fahn / Doris Hegmann
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Rückblick
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Ergebnisse, Forderungen, Wünsche
des 1.Pflegestammtischs am 10.9.18 in Niedernberg
• Bessere Bezahlung der Pflegekräfte (tarifliche Bezahlung statt Haustarife)
• Mehr Ansehen der Pflegeberufe
• Verbesserung der Rahmenbedingungen (Pflege soll im Vordergrund stehen, nicht 

die Bürokratie („nicht mehr mit der Stoppuhr am Bett stehen müssen“)
• Mehr Generationenprojekte in Schulen (Weckung von Interesse der Schüler für 

Pflegeberufe)
• Anhebung des Stellenschlüssels
• Mehr Pflegepersonal in den Einrichtungen
• Ausbau der ambulanten Pflege/Betreuung
• Flexibilisierung der Arbeitszeiten
• Fortführung der Gesundheitsregion plus im Lkrs. MIL nach 2020
• Stärkere kommunale Vernetzung ehrenamtlicher Angebote, Ausbau und Stärkung 

regionaler Bündnisse
• Hauptforderung: Gründung einer Landespflegekammer, um den Pflegekräften 

in Selbstverwaltung eine starke Stimme in der Politik zu verschaffen (unabhängig 
vom Staat) - Ergänzung: positive Erfahrungen aus Rheinland-Pfalz laut Bericht von 
Judith Seidel)

Dr. Hans Jürgen Fahn / Doris Hegmann
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Hauptforderung
Gründung einer Landespflegekammer

um den Pflegekräften in Selbstverwaltung eine starke 
Stimme in der Politik zu verschaffen (unabhängig vom 
Staat) 

Ergänzung: positive Erfahrungen aus Rheinland-Pfalz 
laut Bericht von Judith Seidel

Dr. Hans Jürgen Fahn / Doris Hegmann
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Koalitionsvertrag CSU / FW

zum Thema Pflege
Allgemeine Ziele

• Im Alter soll jeder selbst entscheiden können, wo er 
lebt (zuhause mit oder ohne Pflegedienst, in einer 
Wohngruppe, im Pflegeheim oder in einer alternativen 
Wohnform)

• Schaffung von Bedingungen für eine menschenwürdige 
und liebevolle Pflege

• Schaffung von höchsten Qualitätsstandards

• Stärkere Einbeziehung von Kommunen

Dr. Hans Jürgen Fahn / Doris Hegmann
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Koalitionsvertrag CSU / FW

zum Thema Pflege
Konkrete Vereinbarungen

• Verdopplung der Versorgungsangebote für schwerstkranke und 
sterbende Menschen (im Rahmen der Palliativ- und Hospizversorgung); 
neues Zentrum in Bamberg

• Stärkere finanzielle Unterstützung der ehrenamtlichen Hospizarbeit

• Schaffung von 1000 neuen stationären Pflegeplätzen und 500 
zusätzlichen Kurzzeitpflegeplätzen

• Beibehaltung des Landespflegegeldes von 1000 € pro Jahr

• Neues Pflegekräftefachprogramm (u.a. staatliche Wohnungsangebote für 
Pflegekräfte, Hilfe beim Spracherwerb)

• Maßnahmen für mehr Fachkräftenachwuchs

• Bessere Förderung von alternativen Wohn- und Lebensformen

• Evaluation des sogen. Pflegerings nach 2,5 Jahren (die FW fordern eine 
Pflegekammer)

Dr. Hans Jürgen Fahn / Doris Hegmann
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es folgen…

Impulsvorträge

• Gesundheitsregion plus Miltenberg

Geschäftsstellenleiterin Lena Ullrich, M.Sc. 

Netzwerkarbeit der regionalen Akteure im Gesundheitswesen eine ideale 
Maßnahme zur Verbesserung der gesundheitlichen Versorgung der Menschen im 
Landkreis 

• Verena Scholz, Sozialversicherungsfachangestellte 

Pflegeleistung der Pflegekassen, Voraussetzungen und Überblick 

Diskussion und Gedankenaustausch 

Dr. Hans Jürgen Fahn / Doris Hegmann


